
 

 

 
 

Die Skifreizeit der Jahrgangsstufe 10 ist seit fast 20 Jahren ein fester Bestandteil des von den 

Gremien unter Beteiligung der Eltern, Lehrer und Schüler beschlossenen Fahrtenprogramms 

des Gymnasium Paulinum. Sie hat zum einen den Charakter einer Abschlussfahrt für die 

Sekundarstufe I und bildet zum anderen die Grundlage für das Kennenlernen und 

Zusammenwachsen der Klassen zu einer harmonisch interagierenden zukünftigen 

Jahrgangsstufe 11/EF. Das besondere Erlebnis, gemeinsam eine für die Mehrheit unbekannte 

Sportart in klassengemischten Lerngruppen im Umfeld der Alpen zu erlernen, bildet hierfür 

die entscheidende Grundlage. Die Fahrt wird von den Lehrerinnen und Lehrern des Paulinum 

sowie von einer engagierten Elterngruppe und häufig von ehemaligen Schülerinnen und 

Schülern begleitet. Teilnehmende Schülerinnen und Schüler bewerten die Fahrt nicht nur 

unmittelbar nach der Rückkehr, sondern auch im Rückblick ihrer Abiturreden oder auf 

Ehemaligentreffen als einen Höhepunkt ihrer Schullaufbahn.  

Verglichen mit anderen Fahrten ist eine Skifreizeit zweifellos mit höheren Kosten verbunden. 

Der von der Schule ausgewiesene Reisepreis beinhaltet jedoch bereits die Busfahrt, den 

Skipass, die Skiausrüstung mit Helm, die Unterbringung in einer bewährten Pension mit 

Vollpension einschließlich der Getränke (7 Tage) sowie den Skiunterricht. Skibrille, -jacke und 

-hose und wasserfeste Handschuhe müssen allerdings zusätzlich beschafft werden, wobei die 

Qualität der bei Discounteren angebotenen Produkte für die Ansprüche der Skifreizeit völlig 

ausreichend ist. Darüber hinaus hat es sich bewährt, ggf. nur einmal benötigtes Material bei 

älteren Jahrgängen oder im privaten Umfeld zu leihen.  

Familien, die laufende staatliche Unterstützung zum Lebensunterhalt erhalten, bekommen die 

Fahrtkosten (außer Taschengeld) auf einen im Vorfeld gestellten Antrag hin von den 

Leistungsträgern bezahlt. Entsprechende Anträge der Eltern werden gebündelt über die 

Schule abgewickelt. Andere Familien, die keine staatliche Unterstützung erhalten, aber 

aktuelle Schwierigkeiten bei der Finanzierung der Fahrt haben, können über den Schulleiter 

informell einen Antrag auf (in der Regel teilweise) Unterstützung an den Förderverein stellen. 

Entsprechende Anträge werden absolut anonym behandelt.  

Die Klassenlehrerteams informieren am ersten Elternabend der Klassen 10 über die 

voraussichtlichen Kosten. Im Spätherbst findet eine Informationsveranstaltung für alle Eltern 

statt, zu der separat eingeladen wird.  
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